
Sidra T
e
zawe, Sch

e
mot (2BM) 29:19 - 30:10

-1- 19 Und nimm den zweiten Widder, und Aharon und seine
Söhne sollen ihre Hände auf den Kopf des Widders legen. 20
Dann schlachte den Widder, nimm von seinem Blut, und
streiche es an das rechte Ohrläppchen Aharons und seiner
Söhne, an den Daumen ihrer rechten Hand und an die
grosse Zehe ihres rechten Fusses. Das übrige Blut aber
sprenge ringsum an den Altar. 21 Dann nimm von dem Blut
auf dem Altar und von dem Salböl, und besprenge damit
Aharon und seine Gewänder und seine Söhne und die
Gewänder seiner Söhne mit ihm. So werden er und seine
Gewänder und mit ihm auch seine Söhne und die Gewänder
seiner Söhne heilig werden.

-1-uh��b �cU i« �rv��t Q ��n �x �u h·�b �� �v k �h��t �v ,��t º�T �j �e��k �u#19 
k �h &�t �v', (t ��T �y �j��J �u#20 :k �h��t �v Jt«.r'k�g o�(vh �s �h', (t
QU �b �T'k�g �u i«2rv��t i(z«�t 4QUb �T'k�g v 5�T �,��b �u 6In �S �n 9�T �j �e��k �u
i (v«.C'k�g �u ,h º�b �n �h �v 6o �s�h i (v«9C'k�g �u ,h º�b �n �h �v 6uh�b �C i(z«9t
:ch��c �x �j��C �z �N �v'k�g o��S �v', (t ��T �e �r��z �u ,h·�b �n �h �v o��k �d �r
i (n�(� �nU =�j=�C�z �N �v'k��g r.(Jt o ��S �v'i �n >�T �j �e��k �u#21
uh��b �C'k�g �u uh º�s�d �C'k�g �u 6i«rv��t'k��g 9�,h�Z �v �u v̧ �j �J �N �v
h.�s �d �cU uh��b �cU uh º�s�d �cU 6tUv J.�s �e �u I ·T �t uh��b �c h.�s �d �C'k�g �u

:I �T �t uh��b �c
-2- 22 Dann nimm von dem Widder das Fett, den
Fettschwanz und das Fett, das die Eingeweide bedeckt, den
Leberlappen und die beiden Nieren und das Fett, das an
ihnen ist, sowie die rechte Keule - denn es ist ein Widder der
Einsetzung - 23 und aus dem Korb mit den ungesäuerten
Broten, der vor dem EWIGEN steht, ein Rundbrot, einen
Ölkuchen und einen Fladen, 24 und lege das alles auf die
Hände Aharons und auf die Hände seiner Söhne, und lass es
vor dem EWIGEN als Weihegabe hin und her schwingen. 25
Dann nimm es wieder aus ihrer Hand und bringe es auf dem
Altar über dem Brandopfer als Rauchopfer dar, als
beschwichtigenden Geruch vor dem EWIGEN. Das ist ein
Feueropfer für den EWIGEN.

v2�h �k �t��v �u c(k ��j �v k �h A�t A�v'i �n ��T �j �e��k �u#22 -2-
6s �c �F �v , (r9(,«h , ��t �u c (r &(E �v', (t v�(X �f �n��v | c(k��j �v', (t �u
,��t �u i º(vh�kg r�(Jt 6c(k ��j �v', (t �u ,«&h�k �F �v h��T �J | ,��t �u
, &�j �t o (j 2(k r ��F �f �u#23 :tU �v oh��t IK �n kh.�t h��F ih·�n�H �v eI �J
,I ºM �N �v 6k �X �n s·�j (t eh ��e �r �u ,��j �t i (n�(J o (j.(k , ��K �j �u
k��g �u i«ºrv��t h��P �F k�Ng k«ºF �v ��T �n �G �u#24 :�h �h h·�b �p �k r�(Jt
9�T �j �e��k �u#25 :�h �h h.�b �p �k v��pUb �T o��,«t .�T �p�b��v �u uh·�b �c h��P �F
�jh9�r �k v·�k«g��v'k�g v �j��C �z �N �v .�T �r �y �e �v �u o º�s�H �n 6o �,«t

:�h �h �k tU �v v.(� �t º�h �h h��b �p �k 6�jI �jh �b
-3- 26 Dann nimm die Brust von dem Widder der Einsetzung,
der für Aharon bestimmt ist, und schwinge sie als Weihegabe
vor dem EWIGEN hin und her; sie soll dir als Anteil gehören.
27 Und heilige die geweihte Brust und die als Abgabe
bestimmte Keule, die geschwungen und dargebracht worden
sind, von dem Widder der Einsetzung, der für Aharon, und
von dem, der für seine Söhne bestimmt ist. 28 Und das soll
eine ewige Ordnung sein bei den Israeliten für Aharon und
seine Söhne: Es ist eine Abgabe, und eine Abgabe soll es
sein von den Israeliten, von ihren geschlachteten Heilsopfern,
ihre Abgabe für den EWIGEN. 29 Die heiligen Gewänder
aber, die Aharon gehören, sollen nach ihm auf seine Söhne
übergehen, damit man sie darin salbt und ihnen darin die
Hand füllt.

r�(Jt 6oh �t IK �N �v kh9�t �n v&(z �j�(v', (t ��T �j �e��k �u#26 -3-
:v��b �n �k �W �k v.�h �v �u �h·�h h��b �p �k v��pUb �T I �,«t .�T �p�b��v �u i«ºrv��t �k
v º�nUr �T �v eI �J 6, �t �u v &�pUb �T �v v��zj | ,��t >�T �J �S �e �u#27
r.(Jt��n oh º�t IK �N �v 6kh �t �n o·�rUv r�(Jt��u ;��bUv r.(Jt
uh2�b �c �kU i«�rv��t �k 4v�h �v �u#28 :uh��b �c �k r.(Jt��nU i« �rv��t �k
tU ·v v��nUr �, h.�F k º�t �r �G �h h��b �C 6, �t �n o &�kIg'e Xj �k
o º(vh �n �k �J h��j �c�Z �n 6k �t �r �G �h'h��b �C ,9�t �n v�(h �v �h v >�nUr �,U
U.h �v �h i«ºrv��t �k r�(Jt 6J (s«�E �v h9�s �d �cU#29 :�h �h �k o��, �nU �r �T

:o ��s�h', (t o��c't�K �n �kU o º(v �c v��j �J Xn �k uh·�rj��t uh��b �c �k

-4- 30 Wer von seinen Söhnen an seiner Statt Priester wird,
soll sie sieben Tage lang anziehen, wenn er in das Zelt der
Begegnung tritt, um Dienst zu tun im Heiligtum. 31 Den
Widder der Einsetzung aber sollst du nehmen und sein
Fleisch an heiliger Stätte kochen. 32 Und Aharon und seine
Söhne sollen das Fleisch des Widders und das Brot, das im
Korb ist, am Eingang des Zelts der Begegnung essen. 33
Und sie sollen die Stücke essen, mit denen Sühne erwirkt
worden ist, als man ihnen die Hand füllte und sie heiligte. Ein
Fremder aber darf nicht davon essen, denn sie sind heilig. 34
Wenn aber vom Fleisch des Opfers der Einsetzung und vom
Brot etwas bis zum Morgen übrig bleibt, dann sollst du das
Übriggebliebene im Feuer verbrennen. Es darf nicht
gegessen werden, denn es ist heilig. 35 So sollst du mit
Aharon und seinen Söhnen verfahren, genau wie ich es dir
geboten habe. Sieben Tage lang sollst du ihnen die Hand
füllen. 36 Und du sollst jeden Tag einen Sündopferstier
darbringen für die Sühnehandlung, und du sollst den Altar
entsündigen, indem du an ihm die Sühnehandlung vollziehst.
Und du sollst ihn salben, um ihn zu heiligen. 37 Sieben Tage
lang sollst du am Altar die Sühnehandlung vollziehen und ihn
heiligen. So wird der Altar hochheilig werden. Alles, was den
Altar berührt, wird heilig.

uh·�b �C �n uh��T �j �T i��v«F �v o��J �C �k �h oh &�n�h ,��g �c �J#30 -4-
,��t �u#31 :J (s«�E �C ,.�r �J �k s��gIn k (v«.t'k (t t«�c�h r.(Jt
:J �«s �e o«.e �n �C I �r �G �C', (t .�T �k �� �cU j·�E �T oh��t IK �N �v kh.�t
o (j�(K �v', (t �u k �h º�t �v r��G �C', (t 6uh�b �cU i« 9rv��t k ��f �t �u#32
r�(Jt 6o �,«t U 9k �f��t �u#33 :s��gIn k (v«.t j �,�(P k·�X �C r�(Jt
k��ft«h't«k r.�z �u o·�,«t J��S �e �k o��s�h', (t t.�K �n �k o º(v �C r��P IF
oh��t IK �N �v r��G �C �n r >�, �U �h'o �t �u#34 :o��v J (s«.e'h �F
t.«k J º�t �C 6r �,IB �v', (t 9�T �p �r ��G �u r (e«·C �v's�g o (j�(K �v'i �nU
v �f º�F 6uh�b �c �kU i« 9rv��t �k �,h 2�G�g �u#35 :tU �v J (s«.e'h �F k��f �t��h
:o ��s�h t.�K �n �T oh��n�h ,.�g �c �J v �f·�,«t h �,h��U �m'r (Jt k«.f �F
6�,t �Y �j �u oh º �r IP �F �v'k�g 6oIH�k v9(Gg��T ,t 2�Y �j r ��pU#36
:I �J �S �e �k I �,«t .�T �j �J��nU uh·�k�g �W �r (P �f �C �j º�C �z �N �v'k�g
I ·,«t ��T �J �S �e �u �j º�C �z �N �v'k�g 6r �P �f �T oh &�n�h ,��g �c �J#37
:J ��S �e �h �j��C �z �N �C �g.�d«B �v'k XF oh º�J �s ��e J (s«�e 6�j ��C �z �N �v v9�h �v �u
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-5- 38 Und dies sollst du auf dem Altar darbringen: Zwei
einjährige Lämmer jeden Tag, immerfort. 39 Das erste Lamm
sollst du am Morgen darbringen und das zweite Lamm sollst
du in der Abenddämmerung darbringen; 40 dazu ein Zehntel
Feinmehl, angerührt mit einem Viertel Hin gestossenen Öls,
und als Trankopfer ein Viertel Hin Wein für das erste Lamm.
41 Das zweite Lamm aber sollst du in der Abenddämmerung
darbringen. Wie das Speiseopfer des Morgens und wie sein
Trankopfer sollst du es darbringen, zum beschwichtigenden
Geruch als Feueropfer für den EWIGEN. 42 Ein ständiges
Brandopfer sei es von Generation zu Generation am Eingang
des Zelts der Begegnung vor dem EWIGEN, wo ich euch
begegnen werde, um dort mit dir zu reden.

oh��G �c �F �j·�C �z �N �v'k�g v�(Gg��T r.(Jt v\(z �u#38  -5-
s��j (t��v G(c.(F �v', (t#39 :sh ��n �T oI�H�k o�h.�b �J v��b �J'h��b �C
ih.�C v�(Gg��T h º�b �� �v G(c�(F �v 6, �t �u r (e«·C �c v�(Gg��T
g �c�(r 6,h �, �F i (n9(J �C kU �k �C ,(k«2x i«�r �¬ �g �u#40 :o �h��C �r�g��v
6, �t �u#41 :s��j (t��v G(c�(F�k i�h·�h ih��v �v ,.�gh �c �r Q (x\�b �u ih º�v �v
r (e«9C �v , ��j �b �n �F o�h·�C �r�g��v ih��C v�(Gg��T h º�b �� �v G(c�(F �v
,9�k«g#42 :�h �h �k v�(� �t �j«ºjh �b �jh��r �k V º�K'v (Gg��T 6V �F �x �b �fU
r �(Jt �h·�h h��b �p �k s��gIn'k (v«�t j �,.(P o º(fh �,« �r«s �k 6sh �n �T

:o ��J Wh�(k �t r.�C �s �k v �N º�J 6o (f�k s9�g �U �t
-6- 43 Und dort will ich den Israeliten begegnen, und es wird
geheiligt werden durch meine Herrlichkeit. 44 So werde ich
das Zelt der Begegnung und den Altar heiligen, und Aharon
und seine Söhne werde ich heiligen, damit sie mir als Priester
dienen. 45 Und ich werde mitten unter den Israeliten wohnen
und ihr Gott sein. 46 Und sie sollen erkennen, dass ich der
EWIGE, ihr Gott, bin, der sie aus dem Land Ägypten
herausgeführt hat, um in ihrer Mitte zu wohnen, ich, der
EWIGE, ihr Gott.

:h ��s«c �f �C J��S �e �b �u k·�t �r �G �h h��b �c �k v �N��J h.�T �s�g«�b �u#43 -6-
�j·�C�z �N �v', (t �u s��gIn k (v«.t', (t h��T �J �S �e �u#44
h º�T �b �f��J �u#45 :h��k i.�v �f �k J��S �et uh��b �C', (t �u i« �rv��t', (t �u
U &g �s��h �u#46 :oh ��v«kt��k o�(v�k h �,h.�h �v �u k·�t �r �G �h h��b �C QI �, �C
. (r.(t �n o��,«t h �,t��mIv r �(Jt o º(vh �v�«kt̀ 6�h �h h9�bt h��F

p   :o�(vh �v �«kt̀ �h.�h h��bt o·�fI, �c h��b �f XJ �k o �h��r �m �n
-7- 30: 1 Mache auch einen Altar zum Verbrennen von
Räucherwerk. Aus Akazienholz sollst du ihn machen: 2 Eine
Elle lang und eine Elle breit, viereckig soll er sein, und zwei
Ellen hoch. Seine Hörner sollen aus einem Stück mit ihm
sein. 3 Und überziehe ihn mit reinem Gold, seine Platte und
seine Wände ringsum und seine Hörner, und bringe ringsum
eine goldene Leiste an. 4 Auch zwei goldene Ringe bringe
unterhalb seiner Leiste an, auf seinen beiden Seiten, an
seinen beiden Seitenwänden, sollst du sie anbringen. Und sie
sollen als Halterungen für Stangen dienen, so dass man ihn
damit tragen kann. 5 Und die Stangen mache aus
Akazienholz, und überziehe sie mit Gold.

 k erp -7-h.�mg , (r«·y �e r��y �e �n �j��C �z �n �,h.�G�g �u#1
�gU �c �r 6IC �j Xr v9�N �t �u I 2F �r Xt v ��N �t#2 :I �,«t v.(Gg��T oh��Y �J
I 2,«t 6 �,h �P �m �u#3 :uh��,«b �r �e UB�(N �n I ·, �n«�e o �h��, �N �t �u vº(h �v��h
uh·�,«b �r �e', (t �u ch��c �x uh��,«rh ��e', (t �u I �D�D', (t rI &v �y c��v�z
c 2�v�z ,«�g �C �y 4h �T �JU#4 :ch��c �x c��v�z r.�z I �K �,h.�G�g �u
v�(Gg��T uh º�,«g �k �m h��T �J k�Ng I &r�z �k , �j��T �n | I �K'v (Gg��T
I �,«t ,t.�G�k oh º�S �c �k oh��T �c �k 6v�h �v �u uh·�S �m h��b �J'k�g
.�,h �P �m �u oh·�Y �J h��mg oh��S �C �v', (t �,h.�G�g �u#5 :v �N��v �C

:c��v�z o��,«t
-Maftir- 6 Dann stelle ihn vor den Vorhang, der die Lade des
Zeugnisses verdeckt, vor die Deckplatte, die auf dem
Zeugnis liegt, wo ich dir begegnen will. 7 Und Aharon soll auf
ihm wohlriechendes Räucherwerk verbrennen. Morgen für
Morgen, wenn er die Lampen herrichtet, soll er es
darbringen. 8 Und wenn Aharon in der Abenddämmerung die
Lampen aufsetzt, soll er es ebenso darbringen, als ein
ständiges Rauchopfer vor dem EWIGEN, von Generation zu
Generation. 9 Ihr dürft auf ihm kein unerlaubtes Rauchopfer,
Brandopfer oder Speiseopfer darbringen. Auch Trankopfer
dürft ihr darauf nicht ausgiessen. 10 Und Aharon soll an
seinen Hörnern einmal im Jahr die Sühnehandlung
vollziehen. Mit dem Blut des Sündopfers der Sühnehandlung
soll er einmal im Jahr auf ihm die Sühnehandlung vollziehen,
von Generation zu Generation, hochheilig ist er für den
EWIGEN.

-Maftir-i« �rt'k�g r�(Jt , (f«ºr �P �v h��b �p �k 6I,«t v9�T �,��b �u#6 
�W �k s.�g �U �t r�(Jt , ºIs�g��v'k�g 6r (Jt , (r«&P �F �v h��b �p �k ,·Is�g��v
r (e«�C �C oh·�N �x , (r«�y �e i« �rv��t uh��k�g rh.�y �e �v �u#7 :v �N��J
, �«kg��v �cU#8 :v�B �(rh �y �e�h ,« �r�B �v', (t I �ch �yh��v �C r (e«&C �C
sh��n �T , (r«�y �e v�B·(rh �y �e�h o �h��C �r�g��v ih.�C ,« �r�B �v', (t i« �rv��t
v��r�z , (r«.y �e uh��k�g U.kg��,'t«k#9 :o�(fh �,« �r«s �k �h��h h.�b �p �k
6i«rv��t r9(P �f �u#10 :uh��k�g U �f �X �, t.«k Q (x\�b �u v·�j �b �nU v��k«g �u
,9�j �t oh &�r IP �F �v ,t��Y �j o>�S �n v·�b �� �C ,��j �t uh º�,«b �r �e'k�g
:�h �h �k tU �v oh.�J �s ��e'J (s«�e o º(fh �,« �r«s �k 6uh�k�g r9�P �f �h 6v�b �� �C
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